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Was ist grundsätzlich noch wichtig?

Es ist wichtig Ihr Kind auch in anderen Bereichen 
zu fördern, wie Auge- Hand- Koordination, Fein- 
und Grobmotorik, visuelle Wahrnehmung, Hör- und 
Sprachverständnis.

Auch die Fein- und Grobmotorik, die Auge-Hand-
Koordination, die visuelle Wahrnehmung, das Hör- 
und Sprachverständnis nehmen Einfluss auf die 
Entwicklung im Zahlen- und Mengenbereich.

Daher fördern Sie Ihr Kind immer in allen Bereichen.

• Nehmen Sie sich täglich Zeit für Ihr Kind!

• 15 bis 30 Minuten täglich am besten zu einer fes-
ten Tageszeit und in einer ruhigen Atmosphäre

• Loben Sie Ihr Kind immer wieder für jeden klei-
nen Erfolg

Das Lernen gelingt am besten, wenn es Spaß 
macht. Dann haben auch Sie als Eltern viel Spaß 
am Schulstart Ihres Kindes!

Wir hoffen, dass wir Ihnen hiermit Anregungen 
und Informationen zum Zahlen- und Mengen-
vorwissen geben konnten und wünschen Ihrem 
Kind und Ihnen alles Gute.
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Liebe Eltern,
mit diesem Flyer erhalten Sie Informationen zum 
Thema Zahlen- und Mengenvorwissen. Gleichzei-
tig haben wir Tipps zur Förderung Ihres Kindes zu-
sammengestellt.

Mathematisches Vorwissen-
was ist das?

Schon im Kleinkind- und Vorschulalter entwickeln 
sich grundlegende mathematische Fähigkeiten, 
wie logisches Denken, Problemlösung, Analyse 
und Abstraktion.

Kinder, die vor der Einschulung mathematische 
Konzepte kennenlernen, können diese Fähigkeiten 
frühzeitig entwickeln und stärken.

Es ist wichtig zu beachten, dass mathematische 
Vorkenntnisse vor der Einschulung nicht bedeuten, 
dass Kinder komplexe mathematische Konzepte 
beherrschen müssen.

Welches Vorwissen im Bereich Zahlen 
und Mengenvergleich sollte Ihr Kind 

zum Schulbeginn haben?

Es geht um das Verständnis von Zahlen, Formen, 
Mustern und Grundoperationen wie Zählen, Addie-
ren und Subtrahieren.

• Verwendung von Zahlwörtern und das Abzählen 
von Dingen

• Zahlen im täglichen Leben erkennen

• Mengen auf einen Blick erfassen, ohne abzuzäh-
len (Simultanerfassung)

• Mengen vergleichen, zuordnen und sortieren,
 z. B. nach Form, Größe, Farben

• Grundverständnis von „mehr“ und „weniger“

• Einfache Rechenaufgabe
 z. B. 1+3=4

Fördern Sie Ihr Kind!

Frühkindliche Mathematikbildung kann auf spieleri-
sche Weise erfolgen und sollte immer altersgerecht 
sein.

• Würfelspiele spielen

• Tischdecken
 (z. B. für 4 Personen 4 Teller, 4 Löffel usw.)

• Gemeinsam verschiedene Dinge abzählen, vor-
wärts, rückwärts.

• Vorgänger und Nachfolger einer Zahl benennen

• Perlen auffädeln, nach einem bestimmten Muster

Es gibt viele verschiedene Materialien (Spiele, Bü-
cher, etc.) die zur Förderung im mathematischen 
Bereich genutzt werden können.

Diese erhalten Sie sowohl in Ihrer örtlichen Büche-
rei als auch im Spielwaren- und Buchhandel.


